
 

  

 

Datenschutzhinweise für Bewerberinnen und Bewerber 
 
 
Wir freuen uns, dass Sie sich für uns interessieren und sich für eine Stelle in unserem Unternehmen bewerben oder beworben haben. 
Gemäß den Artikel 13, 14 und 21 der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) möchten wir Ihnen nachfolgend Informationen zur 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung und Ihre diesbezüglichen Rechte zur 
Verfügung stellen.  
 
Um zu gewährleisten, dass Sie in vollem Umfang über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen des 
Bewerbungsprozesses informiert sind, nehmen Sie bitte nachstehende Informationen zur Kenntnis. 
 
 
Verantwortlicher im Sinne des Datenschutzrecht ist die 
 
dressel prototec GmbH 
Am Roten Hügel 6 
96242 Sonnefeld 
 
Telefon: 09562/50194-63 
E-Mail: melanie.riss@dressel-prototec.de 
 
Sie finden weitere Informationen zu unserem Unternehmen, Angaben zu den vertretungsberechtigten Personen und auch weitere 
Kontaktmöglichkeiten in unserem Impressum unserer Internetseite: www.dressel-prototec.de 
 
 
Welche Daten von Ihnen werden von uns verarbeitet und zu welchen Zwecken? 
 
Wir verarbeiten die Daten, die Sie uns im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung zugesendet haben, um Ihre Eignung für die Stelle (oder 
ggf. andere offene Positionen in unseren Unternehmen) zu prüfen und das Bewerbungsverfahren gemäß Art. 6, Abs. 1 lit. b) DSGVO 
durchzuführen. Dies können allgemeine Daten zu Ihrer Person (Name, Anschrift, Kontaktdaten etc.), Angaben zu Ihrer beruflichen 
Qualifikation und Schulausbildung, Angaben zur beruflichen Weiterbildung sowie ggf. weitere Daten sein. Wir empfehlen, im 
Rahmen Ihrer Bewerbung nur solche personenbezogenen Daten anzugeben, die zur Durchführung der Bewerbung erforderlich 
sind. 
 
 
Rechtliche Grundlage der Verarbeitung 
 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten in diesem Bewerbungsverfahren ist primär § 26 BDSG in der ab dem 
25.05.2018 geltenden Fassung sowie ggf. Art. 6, Abs.1 lit. b) DSGVO zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen. Demnach ist die 
Verarbeitung der Daten zulässig, die im Zusammenhang mit der Entscheidung über die Begründung eines 
Beschäftigungsverhältnisses erforderlich sind. 
 
Sollten die Daten nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens ggf. zur Rechtsverfolgung erforderlich sein, kann eine Datenverarbeitung 
auf Basis der Voraussetzungen von Art. 6 DSGVO, insbesondere zur Wahrnehmung von berechtigten Interessen nach Art. 6 Abs. 1 
lit. f) DSGVO erfolgen. Unser Interesse besteht dann in der Geltendmachung oder Abwehr von Ansprüchen, beispielsweise bei einer 
Beweispflicht in einem Verfahren nach dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG). 
 
Wie lange werden die Daten gespeichert? 
 
Daten von Bewerberinnen und Bewerbern werden im Falle einer Absage nach 6 Monaten gelöscht. 
Für den Fall, dass Sie einer weiteren Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten zugestimmt haben, werden wir Ihre Daten in unseren 
Bewerber-Pool übernehmen. Dort werden die Daten nach  Ablauf  von zwei Jahren gelöscht. 
 
Sollten Sie im Rahmen des Bewerbungsverfahrens den Zuschlag für eine Stelle erhalten haben, werden die Daten aus dem 
Bewerberdatensystem in unser Personalinformationssystem überführt. 
 
An welche Empfänger werden die Daten weitergegeben? 
 
Wir geben Ihre personenbezogenen Daten innerhalb unseres Unternehmens ausschließlich an die Bereiche und Personen 
weiter, die diese Daten im Rahmen des Bewerbungsprozesses zur Erfüllung der vertraglichen und gesetzlichen Pflichten bzw. 
zur Umsetzung unseres berechtigten Interesses, benötigen. 
 
 
Wo werden die Daten verarbeitet? 

 
Die Daten werden ausschließlich in Rechenzentren der Bundesrepublik Deutschland verarbeitet. 
 
 
Übermittlung an ein Drittland 
 
Eine Übermittlung an ein Drittland ist nicht beabsichtigt. 
 
 
Ihre Rechte als „Betroffene“ 
 
Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, das 
Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO, das Recht auf 
Mitteilung nach Art. 19 DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO. 
 
Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde nach Art. 77 DSGVO, wenn Sie der Ansicht 
sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt. Das Beschwerderecht besteht 
unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs. 



 

  

 

 
Sofern die Verarbeitung von Daten auf Grundlage Ihrer Einwilligung erfolgt, sind Sie nach Art. 7 DSGVO berechtigt, die 
Einwilligung in die Verwendung Ihrer personenbezogenen Daten jederzeit zu widerrufen. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf 
erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. Bitte beachten Sie zudem, 
dass wir bestimmte Daten für die Erfüllung gesetzlicher Vorgaben ggf. für einen bestimmten Zeitraum aufbewahren müssen (s. 
„Rechtliche Grundlagen“ dieser Datenschutzinformation). 
 
 
Widerspruchsrecht 
 
Soweit die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nach Art. 6 Abs 1 lit. f DSGVO zur Wahrung berechtigter Interessen 
erfolgt, haben Sie gemäß Art. 21 DSGVO das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 
Widerspruch gegen die Verarbeitung dieser Daten einzulegen. Wir verarbeiten diese personenbezogenen Daten dann  
nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen. Diese müssen Ihre 
Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung muss der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 
von Rechtsansprüchen dienen. 
 
 
Erforderlichkeit der Bereitstellung personenbezogener Daten 
 
Die Bereitstellung personenbezogener Daten im Rahmen von Bewerbungsprozessen ist weder gesetzlich noch vertraglich 
vorgeschrieben. Sie sind somit nicht verpflichtet, Angaben zu Ihren personenbezogenen Daten zu machen. Bitte beachten Sie 
jedoch, dass diese für die 
Entscheidung über eine Bewerbung bzw. einen Vertragsabschluss in Bezug auf ein Beschäftigungsverhältnis mit uns erforderlich 
sind. Soweit Sie uns keine personenbezogenen 
Daten bereitstellen, können wir keine Entscheidung zur Begründung eines Beschäftigungsverhältnisses treffen.  
 
 
Automatisierte Entscheidungsfindung 
 
Da die Entscheidung über Ihre Bewerbung nicht ausschließlich auf einer automatisierten 
Verarbeitung beruht, findet keine automatisierte Entscheidung im Einzelfall im Sinne des 
Art. 22 DSGVO statt 
 
 
Unser Datenschutzbeauftragter 
 
Wir haben einen Datenschutzbeauftragten in unserem Unternehmen benannt. Sie erreichen diesen unter folgenden 
Kontaktmöglichkeiten: 
 
dressel prototec GmbH 
- Datenschutzbeauftragte/r - 
Am Roten Hügel 6 
96242 Sonnefeld 
09562/50194-50 
datenschutz@dressel-prototec.de 
 
 


